
Dru-Westwand

Erst ietzt erfuhren ryir voD der 12. Durch_
stelgung cler äußerst schrvierigen Dru_Wst_
rvand. Sie ryurde vollbracht von dcn beiden
Schweizern Ernst F o r r e r und Seth Abder_
halden in der Zett vou 14. rbis 10. Sep_
tember 1958. Dmit erhielt dieser Anstieg im
yergangenen Sonmer insgesant zwei Begehun-
gen (siehe Heft 8/59, Seite 301).

W interbegehun$ ant Großen Drusenturnt

Die 600n hohe Südwand des Großen Drusen-
turmes in Rätihon (1. Durchsteigung durch
E. Burger, K. Biziak ud F. Matt in Jahre 1938,

Schrrierigheitsgrad fV und V, eine Stetlc VI)
wurde am 8. und 9. februar 1959 durch Artur
Osrrald und Ralf Desehe (16 Jahre!) ersf-
mals im Winter begangen. Die beiden jungen
Bergsteiger (Mitglieder cler Klettergilde Donau-
tal) begangen m 15 Uhr (sie brauchten für
clen Zugang 6 Stunden - im Somner :
2{2 Stunden) den Aufstieg und richteten sich
um 18 flhr in 2/g Wanilhöhe zun Biwak ein
(90 m unter der Schlüsselstelle). Am nächsten
Tag begannen sie m 9.00 Uhr mit der r{eiteren
Kletterei,rvonach sie m 16.00Uhr des gleichen
Tages den Gipfel erreichten. Sie fra{en außer-
gerröhnlich gute Verhältnisse an; die Wand-
zonen waren schneefrei, lediglich die Risse

und Kamine wiesen Vereisung auf. Die gleiclie
Führe rvurde vom 4. bis 6. April 1958 von ilen

beiden Ulmern Heinz Kaiser md Ruilolf
Konrad l:ei hochrvinterlichen Verhältnissen
drrrcbsiiegeu (zrrei Biralis).
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